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ihme er ſämtliche Filialen en von W 9m e en ar ver e r Wöſheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund t e e e
ikel tige Nummer umfaſzt 12 Seit leicht zu Reibungen kommen könnte hält man an zuſtändiger Seite für als unwahr Die Japaner hätten dagegen enorme L Ferinſte Seerr
chte Die hen ig en unbegründet nachdem Oberſt Leutwein ſeine Demiſſion als Truppenführer Der Rückzug der Ruſſen vom Jalu hat auf die Petersburger Bevölkerung

angeboten hat Jn leitenden kolonialen Kreiſen wird die Anſicht vertreten deprimierend gewirkt auch die Börſe verflante doch liegt die Verſtimmung

e 2 und mit ſchwerwiegenden Gründen verfochten daß namentlich in Süd in falſchem Verſtändnis der Situation und der ſicheren Erwartung desr Die Ernennung des Generals v Trotha weſtafrika die militäriſche Verwaltung der Kolonie durch eine organiſch Publikums daß die Ruſſen die Japaner nicht über den Jalu laſſen würden

8,50 Halle 5 Mai richtig gegliederte Zivilverwaltung erſetzt werden müſſe Dem Gou Nach einer bisher noch nicht beſtätigten Meldung hätten die Japaner
ne Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten hat der ſ verneur müßte dann ein Truppen Kommandeur zugeteilt werden deſſen auch auf dem weſtlichen Teile des Kriegsſchauplages durch Einnahme des

ſof 34 zaiſer den Generalleutnant v Trotha zum Oberkommandierenden militäriſcher Rang dem Gouverneur gegenüber nicht in Frage käme wichtigſten Handelsplatzes am Golf von Liaotung einen bedeutenden Erfolg

ſchmaſqh wn Deutſch Südweſtafrika ernannt Jn einem Teil der Preſſe Man exemplifiziert in dieſer Hinſicht auf die engliſchen Verhältniſſe errungen Dem Londoner Blatte Daily Chronicle wird nämlich aus
20 Mk während des Burenkrieges wo dem Gouverneur Lord Milner der Feld Tſchifu gemeldet die Japaner hätten am Sonntag Truppen bei Jnkan
ahe marſchall Roberts als militäriſcher Befehlshaber zugeteilt war Der gelandet und darauf Niutſchwang angegriffen und D Dienstag abend
assae Truppenbefehlshaber ſoll inbezug auf Ausbildung und die Art der Ver erobert Die Ruſſen zögen ſich zurück um die Eiſenbahn zu decken
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Generalleutnant v Trotha

ſziegelt ſich die neberraſchung wieder über die Entſendung dieſes
in der Swerals nach unſerem Schutzgebiet Jn der Tat iſt dies Ereignis inſofern

zu ver ne Ueberraſchung weil noch ganz vor kurzem offiziös behauptet worden
par entgegen anderen Meldungen Oberſt Leutwein werde den Ober
beſehl beibehalten Das B glaubt daß der Gouverneur nur einſt

gegen zu weilen im Amte bleibt bis für ihn ein Nachfolger gefunden iſt Zunächſt
on Dieh ſei durch Graf Bülow den preußiſchen Kriegsminiſter und den Kolonial

wendung der Truppen im Rahmen des Erlaſſes vollkommen ſelbſtändig
und nur verpflichtet ſein die militäriſchen Operationen durchzuführen die
der Gouverneur als notwendig bezeichnet In weiterer Konſequenz dieſes
Syſtems will man dann auch die Ofſiziere von jeder Verwaltungstätigkeit
entlaſten die heute auf den einzelnen Stationen ihre Hauptkraft in An
ſpruch nimmt Darin erblickt man für die Truppen einen bedeutenden
Vorteil

Generalleutnant v Trotha ſieht jetzt im 56 Lebensjahr Er iſt am
3 Juli 1848 zu Magdeburg geboren trat am 24 November 1865 auf
Beförderung beim 2 Garde Regiment zu Fuß ein und wurde am
6 Auguſt 1866 für Auszeichnung vor dem Feinde im Feldzuge gegen
Oeſtreich zum Lentnant befördert Den deutſch franzöſiſchen Krieg machte
er im Jnfanterie Regiment Nr 47 mit und erwarb ſich dort das Eiſerne
Kreuz zweiter Klaſſe Er kam dann auf der militäriſchen Stufenleiter in
verſchiedenen Regimentern und Waffengattungen ſchnell vorwärts bis

ſchließlich Ende Mai 1894 ſeine Kommandierung zur Dienſtleiſtung beim
Auswärtigen Amt und zur Führung der Schutztruppe von Oſtafrika er
folgte Von dieſem Kommando wurde er am 18 Auguſt 1897 enthoben
Er erhielt zunächſt das Infanterie Regiment Nr 48 wurde dann Kom

mandeur der 72 Jnfanterie Brigade und nach Beendigung des oſtaſia
tiſchen Feldzuges Kommandenr der 16 Diviſion in Trier

Uebrigens ſind noch weitere Perſonalveränderungen erfolgt Durch
kaiſerliche Kabinettsorder vom geſtrigen Tage wurde Oberſt Dürr Jn
ſpekteur der Marineinfanterie von der Stellung als Führer des nach

Da die Landung im Vorhafen von Niutſchwang hiernach ſchon am Sonntag

geſchehen ſein ſoll wäre es höchſt verwunderlich daß noch keine Nach
richten darüber von anderer Seite vorliegen Auch die japaniſche Geſandt
ſchaft in London hat keine Beſtätigung erhalten Andererſeits erfährt
das Londoner Blatt Daily Expreß aus Shanghai vom 3 Mai Einer
Meldung aus Weihaiwei zufolge landete geſtern ein japaniſches Armee
korps in Jinkau und nahm Niutſchwang nach kurzer aber ver
zweifelter Schlacht ein Die japaniſche Flotte war bei der Landung behilf
lich Ein in Yokohama eingetroffenes Telegramm aus Tſchifu beſagt daß
die Ruſſen die offenſichtliche Abſicht haben Dalny zu räumen die
dahinführenden Bahnlinien ſind zerſtört und das rollende Material iſt

nach Mukden gebracht worden Die wertvollen Schriftſtücke ſind gleich
falls dorthin abgegangen während die Kohlen nach Port Arthur geſchickt

wurden Der Sonderberichterſtatter des Daily Chronicle telegraphiert
aus Tokio die Ruſſen würden wahrſcheinlich die Stellung in Föng
wangtſchöng aufgeben teils weil dieſe unhaltbar ſei teils weil die
ruſſiſchen Truppen durch die Niederlage am Jalu demoraliſiert
ſeien Aus Yokohama 4 Mai wird berichtet Bei der Verfolgung
der Ruſſen nach der Schlacht bei Kinlientſcheng kam es bei Hohmutang
von neuem zum Kampfe Die Ruſſen verſuchten vergebens dieſe
Stellung zu behaupten 30 Ofſiziere und etwa 300 Mann gerieten in
Gefangenſchaft Auf japaniſcher Seite zählt man 300 Verwundete

Bedenklich iſt eine Nachricht aus Port Arthur Wie der Nowy Krai
von der Station Mafandjan genrewe wird agitieren die Gegner

direktor befürwortet worden daß Leutwein den Oberbefehl behalte Erſt Südweſtafrika entſandten Marine Expeditionskorps enthoben und der Rußlands mit dem Vizekönig Yuanſchikai und dem General Ma an
ſchien nach der Konferenz habe ſich der Kaiſer auf deſſen Jnitiative die Kandidatur Major v Glaſengpp Kommandeur des 2 Seebataillons und des der Spitze eifrig gegen die Ruſſen Jn allen chineſiſchen Städten An

n e mr Trotha überhaupt zurückzuführen ſein dürfte für die Entſendung Trothas nach Südweſtafrika entſandten MarineJnfanterieBataillons unter Be ſiedelungen und Bazars verbreiteten Wanderredner falſche Nachrichten über
0 entſchieden Wieweit dieſe Mitteilnngen zutreffen läßt ſich im Augenblick laſſung in dieſem Dienſtverhältnis mit der Wahrnehmung der Geſchäfte die Stärke und die Siege der Japaner und über die böſen Abſichten der

prik nicht feſtſtellen Auffällig iſt aber wie lange das offiziöſe Telegraphen des Führers des Marine Expeditionskorps beauftragt Ruſſen gegen China Der Zweck dieſer Agitation iſt die Aufreizung

buregu wartete bis es die Nachricht der Trieriſchen Ztg von der Be S der Maſſen gegen Rußland
2106 rufung des Herrn v Trotha beſtätigte Man ſieht ſich eben einer völlig 8 Die bisherigen Ereigniſſe des Krieges vor allem aber dieneuen Maßregel gegenübergeſtellt die vielfach als Vorbote eines Syſtem Der Krieg in Oſtaſien Schlacht am Jalu dürften den Ruſſen eine andere Meinung von

wechſels in der Verwaltung des Schutzgebietes aufgefaßt wird Gouverneur ihren Feinden beigebracht haben als die es war die zu Beginn des
Leutwein wird ſich fernerhin auf die Leitung der Zivilgeſchäfte beſchränken Halle 5 Mai Krieges in Rußland allenthalben geherrſcht haben mag Der ruſſiſche
während Generalleutnant v Trotha lediglich den militäriſchen Teil der in Die geſamte ruſſiſche Preſſe bedauert die großen Verluſte der Soldat der in Oſtaſien kämpft vom gewöhnlichen Mann bis hinauf zu
Südweſtafrika zu bewältigenden Aufgaben übernehmen wird Aus Trier ruſſiſchen Truppen in der Schlacht am Jalu ſpricht ihr jedoch jede den Führern ſie wiſſen es heute alle daß ſie es mit einem Gegner zu
berichtet man Generalleutnant v Trotha hat am 4 Mai in einem ſtrategiſche Bedeutung ab Die Nowoje Wremja meint der Rückzug tun haben der ihnen gewachſen iſt der ſich alle Hilfsmittel des modernen

n Schreiben an die Diviſion ſein Kommando niedergelegt und verabſchiedet der Ruſſen von Kiulientſcheng hätte ſpäteſtens am 30 April beginnen Krieges zu eigen gemacht hat und den man mit Rafſendünkel nicht beſiegt
ſich in äußerſt warmen Worten von ſeinem Truppenteil den er ermahnt müſſen und wurde aus bisher nicht feſtgeſtellten Gründen um einen Tag Nicht weniger aber weiß der japaniſche Soldat daß er die Lektionen die
fortzufahren wie bisher und weiterhin ein Bollwerk an der Moſel zu ſein verzögert Die ruſſiſcherſeits in den Kampf gekommenen Truppen ihm ſeine europäiſchen Lehrmeiſter gegeben haben trefflich benützt hat und

erel Die naheliegende Beſürchtung daß es zwiſchen dieſem neuen Ober etwa 10000 Mann ſtanden gegen 65000 Japaner Der Rußkij daß er nun ebenſoviel kann wie jene So wird der Sieg am Jalu vor
t beſehlshaber und dem bisherigen Leiter des S Oberſt Leutwein Jnvalid bezeichnet die japaniſchen Angaben über die ruſſiſchen Verluſte J allem die haben den Unternehmungsgeiſt der japaniſchen Armee zu

m18 Martinas Hochzeit Sehr wohl gnädiges Fräulein Jch danke unt eriänigſt Weshalb rennſt Du eigentlich heute ins Konzert Um Dir
Mai Sie ſprengte auf einem Seitenwege dahin Jm Walde von den Herren Offizieren Artigkeiten ſagen zu laſſen Die

Roman von Konſtantin Harro angelangt ließ ſie das Tier im Schritt gehen können Dich nicht heiraten Der Bankier aber Num
den Ver 9 Fortſetzung Nachdruck verboten was tuſt Du wenn er eine andere zur Frau nimmtDanke ſchön Sie bückte ſich herunter und hielt ihm den Mizi kam mit einem unten ausgefranſten hellblauen Kaſ ſchmir Jch ſpringe ins Waſſer lachte Mizi geärgert Oder

toten Mund hin Er küßte ſie mehrere Male ſchlafrock angetan in das Zimmer ihrer Mutter gerauſe ht Frau ich heirate ſtatt den Vierziger einen Fünfziger Es kommt auf
ringen enug rief ſie ihm einen Klaps verſetzend Onkel Berta Angesloh lag auf dem Diwan und rauchte Zigaretten eins heraus
uner weißt Du auch daß Du ein rechter Geizhals biſt Sie war eine kleine unterſetzte Perſon mit verſchwommenen So ein Kind Solcher Ungehorſam erboſte ſich die

Jch Zügen und großen hervorſtehenden waſſerblauen Augen Jhr Generalin Sie ſprang vom Diwan empor und geſtikulierteSein ſtrahlendes Geſicht wurde lang Wollte ſie ihm noch ſtarkes blondes Haar ſah ungepflegt aus Den Oberkörper heftig mit den Händen Du machſt mich noch toll rief ſie
mehr ablocken hatte ſie mit einem rotſeidenen Schal umwickelt und an ihren dazwiſchen Opfer über Opfer habe ich Dir gebracht doch

sind in Jbr habt himmliſche Erdbeeren und Kirſchen groß wie winzigen Füßchen baumelten buntgeſtickte defekte Pantöffelchen Du tuſt mir nie einen Gefallen Und ich will noch dazu Dein
ten aus weine Fauſt ſagte ſie We lächelnd Aber lieber werft Sie blickte ihrer Tochter mißmutig entgegen Glück Eine gute Verſorgung iſt für ein Mädchen die Hanpt

d das Zeug weg als daß Jhr ein armes Mädchen damit Mein Kakao fragte ſie kurz ſache Wer hat denn mich gefragt ob ich den Major Angeslabt Na ich ſchreibe es mir ſchon hinter die Ohren Es iſt keiner mehr da Mama Jch habe Dir Kaffee ge loh gern hatte Und ich bin alin klich mit ihm geweſen Als
Aber Liebchen aber Mizichen ich ſchicke der Mama ſo tocht ſagte Mizi Witwe freilich da ſpinnt man keine Seide Das bißchen Pen

viel ſie haben will Wer denkt gleich daran Was mir ſo Kaffee zu dieſer Zeit Du biſt komiſch Kaffee kann ich ſion muß ja Edi haben Aber Du Würd e wicht deralles durch den Kopf geht Na natürlich Den Frauen drin nur früh im Bett trinken reiche Mann Dich auch im Witwemtaud e ver rjorgen
machen wir ein X für ein U Denn Deine Tante Pfung iſt So warte bis ich Kakao geholt habe Und gib mir Möglich l Vorläufig bin ich noch bei Dir und neben ein biſſel genau weißt Du Geld erwiderte Mizi Anſprüche ſind erin en t t meineJa ja lachte ſie nickte ihm fröhlich zu und ritt gefolgt Lege aus gebot die Mutter n 9 n V F P dent kvon dem Buſch davon Nein antwortete Mizi beſtimmt dazu habe ich keine mein A e h See rDer gute Onkel Nun die Zwickmühle ſollte im Gange Luſt mehr Jch will nachmittag ins Konzert Da muß ich mit OLinen Totletten noch den letzten Pfennig aus der Taſchebleiben Na und wenn es dem Alten Manne Spaß machte doch alles bezahlen Die Geldgeſchenke von Onkel Emil gehen u na rief Mizi hen Jhre Augen funkelten Jch

e Perſonen r l zu küſſen was tat es ihr Der Tante gönnte ſie es ohnehin ſchnell genug flöten Andere Einnahmen habe ich bitte Dich endige dieſes Geſpräch Du weißt ſehr genau wo3 e ab und zu hinters Licht geführt wurde leider nicht her dieſer Geldmangel bei uns kommt Wir verſtehen eben
r Förſter Mizi klimperte mit den Geldſtücken in der Taſche die natür So bleibe zu Hauſe und iß trocken Brot rief Frau nicht zu wi rtſchaften Wo kämen wir hin wenn ich nicht noch
äftsſtellen 9 gar kein Loch hatte Angesloh heftig Du willſt es ja nicht anders Mit Deinen ein hen für Ordnung ſorgte Sieh doch her Gehört
d J v r Mark murnmelte ſie Ob ich es vernaſche oder 22 Jahren noch keinen Mann Es iſt lächerlich Eine Achtzehn ſich da

andſchuhe kaufe Nicht mal ne Krone Unnobel jährige ſchnappt immer die beſten Partien fort Sie trat zum Vertikow und fuhr t dem kleinen Finge
r Ausſicht Sie hielt ihr Pferd an und ließ den Burſchen herankommen Laſſen wir dieſes Thema doch ruhen Es iſt oft genug über die mit Nippes beladene Platte ie einige Porzellan
zokatenweßz Meine Tante die Baronin erwartet mich mit ihren durchgeſprochen worden ſagte Mizi gleichmütig figürchen zu Fall brachte Jſt das vielleicht kein dicker

Wctern bei der Förſterei ſagte ſie befehlshaberiſch Bleiben Jch will aber nicht fuhr die Mutter auf Wirſt Du Staub
itr e bis zu meiner Rückkehr in der Schenke da drüben Hier

Sie reichte ihm eine Mark

vielleicht mal in Stellung gehen wie eine Dienſtmagd Du
bringſt mich mit Deinem Eigenſinn noch zur Verzweiflung

Sie reckte das ſtaubige Fingerchen de
Du wirſt doch nicht verlangen

Mutter hindaß fich 7 ſagte die
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Seite 2 Freitagheben die Siegeszuverſicht und den Elan der Ruſſen herabzuſtimmen
Und gerade die Eröffnungsgefechte eines Feldzuges haben eine außer

ordentliche moraliſche Bedeutung welche die faktiſche weit hinter ſich läßt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
morgen nach 7 Uhr mit Gefolge nach Eiſenach Wartburg abgereiſt
Auf der Fahrt nach Eiſenach nahm der Kaiſer die Vorträge des Chefs des
Zivilkabinetts des Chefs des Marinekabinetts und des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamts entgegen Die Ankunft in Eiſenach erfolgte um 12 Uhr
30 Min Zum Empfang hatte ſich der Großherzog von Sachſen Weimar
eingefunden Nach herzlichſter Begrüßung fand unter den jubelnden Zu
rufen der Vol smenge die Auffahrt zur Wartburg ſtatt Nachdem der
Kaiſer dort eingetroffen war fand ein Frühſtück ſtatt an dem der Kaiſer
der Großherzog und die Großherzogin ſowie die Herren und Damen des
Hofſtaates und des Gefolges teilnahmen Nach dem Frühſtück unternahm
der Kaiſer einen Spaziergang in die Umgebung der Burg worauf der
Tee eingenommen wurde Um 6 Uhr reiſte der Kaiſer nach Schlitz ab

Das Jntereſſe an der Kanaldebatte iſt ſchon weſentlich
abgeſchwächt Die T ſchreibt über die Mittwoch Sitzung des Ab
geordnetenhauſes Zuerſt allerdings ſuchte Herr v Rheinbaben es auf
eine Stunde feſtzuhalten indem er vernehmlich mit dem vollen Staats
ſäckel klapperte Doch die vielen Zahlen ermüdeten und der Miniſter
ward obwohl er ſich durchaus nicht ſo ſehr ins Zeug legte heiſer und
leiſe ſo daß man ihn bei dem Stimmengeſchwirr kaum mehr verſtand
Der heiße Brei um den alle Regierungsvertreter ſo vorſichtig herumgehen
müſſen der geſcheiterte Mittellandkanal behinderte zu ſehr ihre Be
wegungsfreiheit Zum Schluß aber nahm ſeine Rede einen neuen Auf
ſchwung Einige warme kräſtige Worte ſicherten dem Miniſter einen
guten Abgang Von den Gegnern freilich wird auch er wohl keinen über
zeugt haben

Das Reichsverſicherungsamt veröffentlicht ſoeben wie all
jährlich um dieſe Zeit den Geſchäftsbericht für das abgelaufene Jahr
Aus der Fülle des Materials hebt die Nordd Allg Ztg folgendes
hervor Bei den 114 Berufsgenoſſenſchaften und 487 Ausführungsbehörden
waren im Berichtsſjahre über 19 Millionen Perſonen gegen Unfall
verſichert Angemeldet wurden 530421 Unfälle die verausgabten
Entſchädigungen betrugen 118 Millionen gegen 107 Millionen im
Vorjahre Die Arbeiterhilfsgeſuche d h ſolche Geſuche von Arbeitern
die außerhalb des ordentlichen Prozeßverfahrens beim Reichsverſicherungs
amt eingehen haben ſich wiederum vermehrt und ſind nunmehr auf die
Höhe von 2829 angewachſen Die Zahl der beim Reichsverſicherungsamt
anhängig gemachten Rekurſe betrug 15526 gegen 14107 im Vorſahre
Bei 30 Prozent der Fälle wurde das ſchiedsgerichtliche Urteil völlig oder
teilweiſe in der Rekursinſtanz abgeändert Was die Jnvaliden
verſicherung anlangt ſo betrug die Summe der 1903 an die Ver
ſicherten gezahlten Beträge an Jnvaliditäts Kranken Altersrenten und
Beitragserſtattungen 126,2 Millionen

Zum Konflikt der Aerzte und Krankenkaſſe in Leipzig
wird von dort gemeldet Die Verhandlungen nehmen ihren Fortgang und
zwar auf der Baſis daß die Familienbehandlung zunächſt nicht wieder
eingeführt wird weshalb denn auch die für den 6 Mai einberufene General
verſammlung wieder abbeſtellt worden iſt Entgegen anderen Meldungen
beharren die Aerzte nicht allein auf der Beſeitigung des Diſtrikts
arztſyſtems und der Diſtriktsärzte ſondern auch auf der freien
Arztwahl Verträge ſollen abgeſchloſſen werden mit 375 Aerzten die
Diſtriktsärzte alſo nicht eingerechnet da ſie wieder eliminiert werden ſollen
Dieſe 375 Aerzte würden alle gegenwärtig in Leipzig praktizierenden Aerzte
umfaſſen ſoweit ſich dieſe überhaupt an der Behandlung der Mitglieder
der Ortskrankenkaſſe beteiligen wollen Solange die Familienbehandlung
ausgeſchloſſen bleibt fordern die Aerzte daß die Kaſſe pro Jahr 5 Mi
für jedes ihrer Mitglieder aufwendet und würden dies alſo bei 140 000
Mitgliedern 700 000 Mk ſein Wird die Familienbehandlung wieder ein
gerichtet ſo ſoll im Durchſchnitt die Familie zu vier Köpfen gerechnet und
pro Kopf 3 Mk ausgeworfen werden ebenſo würden dann für jedes un
verheiratete Mitglied 3 Mk berechnet werden Man nimmt an daß etwa
die Hälfte der Mitglieder alſo 70 000 verheiratet ſind Es würde dies
dann bei der Berechnung eine Pauſchale von 1050 000 Mk ergeben Jm
weſentlichen handelt es ſich gegenwärtig nicht mehr um die e
ſondern um die Art der Eliminierung der Diſtriktsärzte bezw um den
Koſtenpunkt dieſer Prozedur

Vor der 4 Strafkammer des Landgerichts Eſſen kam
am Mittwoch der mehrmals angekündigte Prozeß gegen den Redakteur
des dortigen Zentrums Organs Eſſener Volkszeitung Guſtav Kappert
wegen Beleidigung des Kieler Offizierkorps und des Kieler
Marineoberkriegsgerichts zur Verhandlnng Die Beleidigung ward
in einer Sonntagsplauderei Ein Beſuch bei Hüſſener gefunden die
Kappert verfaßt und in Nr 155 der Eſſener VolksZtg vom 11 Juli
1903 veröffentlicht hat Kurz vorher war das Urteil des Marine Ober
Kriegsgerichts zu Kiel ergangen das Hüſſener zu zwei Jahren und ſieben
Tagen Feſtungshaft verurteilt hatte Redakteur Kappert wurde zu 200 Mk
Geldſtrafe verurteilt

Frankreich
Zum Dreyfus Prozeß

Daß die gegenwärtige Unterſuchung des Kaſſationshofes über den
Dreyfus Prozeß ſich beſonders auf die Rolle des Oberſten Henry er
ſtreckt wird durch die Tatſache beſtätigt daß der Eclair von der General
ſtabspartei dazu benutzt wird ſein Beweismaterial zu veröffentlichen zur
Verteidigung des Oberſten Henry gegen den Verdacht daß er wohl ſelbſt
der Verräter geweſen ſei Der Eclair gibt eine Anzahl Briefe Henrys

Dame achſelzuckend Jch Staub wiſchen Noch beſſer Jn
der Jugend ſoll man arbeiten nicht im Alter

Du biſt 43 Jahre Mama ſagte Mizi ſpöttiſch Vom
Alter hört man Dich in Geſellſchaft nie reden

Das mir das mir rief die Generalin weinerlich und
ſank wieder in die Kiſſen des Diwans O wie komme ich
nur zu einem ſo ungeratenen Kinde Alles habe ich für Dich
getan Jch habe Dich in die teuerſten Schulen geſchickt ich
habe Dir den beſten Klavierlehrer gehalten ich habe Dir Mal
ſtunden geben laſſen Wozu Damit Du Deine ſchönſten
Jahre vertändelſt und nachher mir das Leben zur Hölle machſt
O ſchäme Dich Mizi ſchäme Dich in die Seele hinein
Deine Mutter muß zerriſſen umherlaufen und Du teilſt reichen
Freiern Körbe aus weil Du Dich in einen verſchuldeten Laffen
verguckt haſt

Davon kein Wort Mama ſprach Mizi ſich hoch auf
richtend Und jetzt wollen wir von anderen Dingen ſprechen
ſonſt läuft mir die Galle über

Frau Berta ſeufzte zum Herzbrechen legte ſich bequemer
hinüber und langte nach einer neuen Papyros

Ein beſcheidenes Klopfen ließ ſich an der Tür hören
Herein ſagte Mizi erfreut über die Störung

Die Dienerin der Damen trat ins Zimmer Sie war ein
altes Familienfaktotum klein dürr beweglich mit ſtraff ge
zogenem ſchwarzen Haar und einem ganz annehmbaren Lippen
bart verſehen

Gnädige werden entſchuldigen begann ſie mit tiefem Baß
Es iſt ein Burſche da von der Frau Oberſt Ob gnädiges

Fräulein nicht die Güte haben wollten mit der Frau Oberſt
nachmittags ins Konzert zu gehen

Siehſt Du Mama die Einladung kommt wie gerufen
da ſparen wir das Entree und noch vieles andere

Egoiſtin ſchalt die Mutter ſich ſchnell aufrichtend An
mich denkſt Du natürlich nicht Jch kann hier vollends ver

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
an die Fran Baſtian wirder die bekanntlich in der deutſchen Botſchaft
bedienſtet war und dem Generalſtab regelmäßig Papiere darunter auch
das Borderau geliefert haben ſoll Der Oberſt Henry ſchreibt unter dem
Decknamen eines Veiters Hermann oder einer Kouſine Hermance Der
Jnhalt der Briefe beſchränkt ſich auf die Feſtſetzung von Rendezvous oder
auf Entſchuldigungen wenn ry nicht zu dem Rendezvons gekommen
war Aus dem Ton der Briefe könnte man viel eher ſchließen daß Henry
die Frau Baſtian mehr nötig hatte als ſie ihn

Rußland
Judenkrawalle in Veſſarabien

Aus Lemberg wird der Wiener Korreſpondenz Herold gemeldet im
Jüdiſchen Tagedlatt werden Details eines grauſamen Judenexzeſſes

gemeldet der am vorigen Sonnabend in Bender drei tionen von
Kiſchinew während des Gottesdienſtes von 80 Kazapen verübt wurde
Dieſe zerſchlugen zuerſt alle Fenſter der von den Juden bewohnten Ne
kraſewgaſſe ſchrien nach Blut weil die Juden am Kriege ſchuld
ſeien und drangen in ein Haus wo ſie zwei Männer und ein Mädchen
töteten Dann warfen ſie in der Wohnung des Möbelhändlers Rotynski
deſſen Frau welche im Wochenbette lag zum Fenſter hinaus und
ſchlüugen ihr auf der Straße den Schädel mit einer Hacke ein Als
nach einigen Stunden Koſaken erſchienen war der Pöbel ſo wild daß er
ſich nicht auseinandertreiben ließ Der Kommandant telegraphierte nach
Kiſchinew um Ordres worauf der Gouverneur zurücktelegraphierte
Schießen Die Drohnung es würde geſchoſſen werden wirkte

Aus der Amgebung
o Beeſen 4 Mai Bei den hieſigen Gemeindewahlen

wurden gewählt zum 1 Schöppen der Gutsbeſitzer H Elſte zum
2 Schöppen der Gutsbeſitzer Franz Ochſe zum ſtellvertrete den Schöppen
der Gutsbeſitzer Bruno Rudloff

Burgörner Nendorf 4 Mai Selbſtmord Hierſelbſt er
hängte ſich der Hüttenmann Karl Groſchopp Das Motiv zu dem
Schritt iſt unbekannt

M Delitzſch 4 Mai Verſchiedenes Zur Reviſion des hieſigen
Königl Lehrerſeminars waren hier anweſend vom Miniſterium in Berlin
Geh OberRegierungsrat Schöppa Provinzialſchulrat Geh Regierungsrat
Frieſe aus Magdeburg und Schulrat Guden aus Merſeburg Das
hieſige Lehrerſeminar wird auch auf der Weltausſtellung in St Louis
vertreten ſein und zwar ſind Zeichnungen der Zöglinge ſchon vor längerer
Zeit für die Ausſtellung abgeſandt worden Unter dem Verdachte des
Verbrechens gegen S 218 des Str B iſt die Ehefrau F aus Zwochau
verhaftet und dem hieſigen Amtsgerichte zugeführt worden Jn Boyda
bei Crenſitz entſtand heute morgen 121 Uhr in der Scheune der Witwe
Schreiber ein Schadenfeuer das auch einen angrenzenden Schuppen mit
in Wwee Anſcheinend liegt Brandſtiftung vor

Weißzenfels 4 Mai JZum Maurerſtreik Die Mitglieder
des Arbeitgeberverbandes für das Baugewerbe veröffentlichen eine Erklärung
nach welcher die organiſierten Maurer und Vauhandwerker über das
Geſchäft des Herrn Halt die Sperre verhängt haben Die Arbeitgeber er
klären ſich mit ihrem Kollegen ſolidariſch und drehen den Spieß um
indem ſie wenn bis Freitag früh die Arbeit bei Herrn Halt nicht auf
genommen iſt ihrerſeits die organifierten Maurer und Bauarbeiter aus
ſperren wollen

Artern 4 Mai Eiſenbahnunfall Amtlich wird gemeldet
Beim Vorziehen eines Rangierzuges aus Geleis 3 nach dem Ausziehgeleis
entgleiſten bei Weiche 3 c d die drei vorletzten Wagen während der letzte
auf dem Geleiſe ſtehen blieb Das Hauptgeleis blieb infolgedeſſen drei
Stunden geſperrt der Perſonenverkehr wurde durch Umſteigen an der
Unfallſtelle aufrechterhalten

Nienburg 4 Mai Schwerer Unfall Vorgeſtern mittag
war der Vorarbeiter Bechmann im Steinbruch von Prüſſig Co damit
beſchäftigt Sprenglöcher zu füllen wobei er ein Kiſtchen mit Pulver in
der Hand hielt Beim Anzünden einer Zündſchnur fiel ein Funke in das
Pulver das explodierte und den Bechmann in entſetzlicher Weiſe am ganzen
Körper verbrannte ſodaß dem Verletzten die Kleider wie Zunder vom Leibe
fielen

Aken 4 Mni Einbruchsdiebſtahl Jn vorvergangener
Nacht wurden dem Wirt der hieſigen Herberge zur Heimat 600 800 Mk
eſtohlen Die Diebe waren zwei Herbergsgäſte die bereits mehrere

Nächte dort zugebracht und ſich während ihres Aufenthalts die nötige Orts
kenntnis angeeignet hatten Einen Dritten den ſie mit ins Vertrauen
zogen der aber nicht mitmachte ſuchten ſie durch Verſprechungen zum
Schweigen zu bringen Während der Nacht drangen ſie vom Hofe aus
in das Wohnzimmer des Wirtes ein und räumten einen darin befindlichen
Geldſchrank vollſtändig aus auch eine ſilberne Uhr nahmen ſie mit Am
Morgen waren beide verſchwunden Durch die Ausſagen des zurück
gebliebenen Dritten iſt man ihnen aber bald auf die Spur gekommen
Sie hatten den Dritten nach Deſſau beſtellt wo ſie in einem Gaſthofe den
Raub mit ihm teilen wollten Die Polizei iſt den Dieben ſofort nach
geſetzt Der eine war ein Zauberkünſtler Auf dem Tiſche in der
Wohnſtube lag ein Zettel der die Worte enthielt Bitte nicht anzeigen
Hoffmann

t Magdeburg 4 Mai Großfeuer Heute nachmittag 21 Uhr
wurde von dem Feuermelder an der Arbeiterkolonie eine Großfeuermeldung
abgegeben worauf ſämtliche Löſchzüge der Hauptwache und die Wache
Sudenburg nach der Karutzſchen Färberei und Reinigungsanſtalt rückten
Jn dem Benzinwaſchraum der Anſtalt waren von den dort ſtehenden
Benzinbehältern drei mit ihrem Jnhalt von mehreren hundert Litern in
Brand geraten die gewaltige Flamme hatte ſchnell das über dem Raum
befindliche Dach erfaßt Nachdem das Feuer mit drei Schlauchlinien an
gegriffen und nach viertelſtündigem Waſſergeben auch gelöſcht war
ſchickten die Mannſchaften ſich an die Benzinbehälter mit Decken zu ver
ſtopfen und einen noch gefüllten und unverſehrt gebliebenen Behälter zu

hörſt Du zu mir Baſta
Aber Mama der Koſtenpunkt 7

Mutter zurückzuhalten
Das geht Dich nichts an eiferte die Generalin vorläufig

habe ich noch die Kaſſe verſtehſt Du
Mizi ſchwieg trotzig

Nun Mädchen ſo gehe endlich und ſage dem Burſchen
Beſcheid Aber höflich hörſt Du Und lerne dem Menſchen
alles Wort für Wort ein ſonſt hält uns die Frau Oberſt noch
für Plebs Lotte Du bleibſt da Du mußt gleich meine
Toilette in Angriff nehmen Meine Spitzentaille iſt defekt auch
werden die Unterkleider nicht in Ordnung ſein Du mußt Dich
eben ſputen

Aber gnädige Frau das Eſſen
Kochen bleiben widerſetzte ſich Lotte

Ach was das bißchen Kochen Das machſt Du ſo neben
her Stelle hübſch alles an den Rand Jch habe noch Gänge
für Dich

Was Sie ſchon vom Kochen verſtehen brummte Lotte
in ſich hinein aber ſie verfügte ſich doch ſofort in das Schlaf
gemach der Gnädigen

Der große Schützengarten der Stadt Eimsfeld bot mit
ſeinen ſchattigen Plätzen und Alleen einen ſehr angenehmen
Aufenthalt Die Konzerte der Jnfanteriekapelle waren beim

Publikum ſehr beliebt und da es außerdem ein patriotiſches
Feſt zu feiern galt zeigte ſich der weite Plan der mit Tiſchen
und Stühlen beſtellt war bald gefüllt Zwiſchen den ſommer
lichen Toiletten der Damen bewegten ſich Uniformen denn die
Höhe des Eintrittsgeldes gewährleiſtete ein ziemlich exkluſives
Auditorium exkluſiv wenigſtens was den Geldbeutel anbelangte
Mizi Angesloh betrat an der Seite ihrer Mutter den Garten
ſehr ſpät Zauberiſch klangen die meiſterlichen Weiſen eines
Strauß ſchen Walzers den Damen entgegen Mizi lauſchte mit

ſuchte Mizi ihre

Jch muß jetzt eben beim

ſauern Nein ich gehe mit ins Konzert Jns Haus mag Entzücken den holden Tönen Sie liebte die Muſik und den

Dich die Frau Oberſt immerhin laden außer dem Hauſe ge Tanz Gleichſam beſchwingt eilte ſie weiter Sie grüßte und

6 Mai Nr 106ſchüßen als plöplich eine Exploſion der im Raum angeſammelten

eintrat durch deren Stichflamme vier Feuerwehrleute und ein Abeteilweiſe erhebliche Brandwunden an den Händen Armen und im eiter

erhielten Infolge dieſer Exploſion entzündete ſich der Inhalt der
behälter von neuem Es bedurfte nun noch längerer Zeit bis dae
gelöſcht war Den Verletzten wurden ſofort Notverbände angelegt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade S

Halle 5 Maj
Auszeichnuung Dem Eiſenbahnſtationsvorſteher erſter Klee

Scheel hierſelbſt iſt die Genehmigung zur Anlegung des Riterkreue
des Ordens der Königl Jtalieniſchen Krone erteilt

Von der Univerſität Bei der hieſigen Univerſität ſind für de
Prüfungsjahr 1904/05 zu Mitgliedern der Königlichen Wiſſenſchaft
lichen Prüfungs Kommiſſion die nachbezeichneten Herren ernannt
Der Direktor der Francke ſchen Stiftungen und ordentliche Honorar Pro
feſſor Geheimer Regierungsrat D Dr en zum Vorſigenden Zu Min
gliedern der ordentliche Profeſſor Konſiſtorialrat D Hering für evangeliſche
Religionslehre der ordentliche Profeſſor D Dr Kautzſch für evangeliſg
Religionslehre und Hebräiſch der Pfarrer Schwermer für katholiſg
Religionslehre der ordentliche Profeſſor Dr Riehl und der ordentlig
Profeſſor Dr Vaihinger für philoſophiſche Propädeutik der ordentligt
Profeſſor Dr Strauch der außzerordentliche Profeſſor Dr Berger und der
Rektor der Lateiniſchen Hauptſchule Dr Rauſch für Deutſch der ordentlich
Profeſſor Geheimer Regierungsrat Dr Dittenberger der ordentliche Pre
feſſor D Dr Blaß und der Direktor des Stadtgymnaſiums Dr Friedert
dorff für Lateiniſch und Griechiſch der ordentliche Profeſſor Dr Suchier
und der Direktor der Oberrealſchule der Francke ſchen Stiftungen Profeſſor
Dr Strien für Franzöfiſch der ordentliche Profeſſor Dr Wagner und der
Profeſſor der Oberrealſchule der Francke ſchen Stiftungen Dr Regel für
Engliſch der ordentliche Profeſſor Geheimer Regierungsrat Dr Droyſen
und der ordentliche Profeſſor Dr Wilcken für Geſchichte der Profeſſor an
der Lateiniſchen Dr Lübbert für Geſchichte und Erdkunde
der Privatdozent Profeſſor Dr Ule für Erdkunde der ordentliche Profeſo
Dr Cantor der ordentliche Profeſſor Dr Wangerin und der außerordent
liche Profeſſor Dr Eberhardt für Mathematik der außerordentliche Profeſſor
Dr Graßmann für Mathematik und angewandte Mathematik der ordent
liche Profeſſor Dr Dorn für Phyſik der Profeſſor an der ſtädtiſchen Ober
realſchule Dr Loewenhardt und der Direktor der Realſchule in Eisleben
Dr Müller für Chemie nebſt Mineralogie ſowie Botanik und Zoologie
Profeſſor Dr Veit aus Erlangen welcher als ordentlicher Profeſſor in
die mediziniſche Fakultät und als Direktor der Frauenklinik an die hieſige
Univerſität berufen und urſprünglich erſt im Auguſt nach Halle überſiedeln
wollte hat nachdem er auf ſeinen Antrag aus dem bayriſchen Staats
dienſte geſchieden ſeine Tätigkeit in der Frauenklinik ſowie ſeine Vor
leſungen hierſelbſt aufgenommen

Ferienkolonien Der Bote des Vereins für Volkswohl Herr
Max Buſchendorf wird in den nächſten Tagen mit der Einholung der
für die diesjährigen Ferienkolonien beſtimmten Beiträge bei Freunden und
Mitgliedern des Vereins beginnen Er allein iſt ermächtigt und
mit Legitimation verſehen und es wird gebeten die Gaben nur an ihn
oder einen der Unterzeichner des im Jnſeratenteil veröffentlichten Aufrußz
am Beſten direkt an den Kaſſierer Herrn Buchhändler Dr Niemeyer
Große Steinſtraße 77/78 abzuliefern Es ſind nun fünfundzwanzig Jahre
daß die erſte Ferienkolonie von Halle ausgingl Außer von Zürich und
Frankfurt a M lagen noch keine Ware aus anderen Städten
vor und nur ganz im Stillen mit den Beiträgen von nur 14 Perſonen
die privatim geſammelt worden waren konnte der Verſuch unternommen
werden Daß er geglückt iſt beweiſen die regelmäßig veröffentlichten Re
ſultate beweiſt das Vertrauen und die wachſende Teilnahme die dem
Werke von Mitbürgern dieſe langen Jahre hindurch entgegengebracht
wurden Dürfen wir nun nicht zum 25jährigen Jubiläum bitten daz
Werk nicht fallen zu laſſen Wie ſchön wäre es wenn der Verein für
Volkswohl in den Stand geſetzt würde in dieſem Jahre eine Kolonie
mehr den bisherigen zuzufügen Dazu aber bedarf es ſehr reicher Zu
flüſſe denn vom vorigen Jahre iſt noch ein Defizit von über tauſend
Mark zu decken entſtanden dadurch daß man ſich nicht entſchließen konnte
die Zahl der Kolonien zu vermindern während doch die Mittel nicht
ganz ſo reichlich zufloſſen wie in früheren Jahren Und dabei waren ge
rade im vorigen Jahre gute Reſultate zu verzeichnen wie der demnächſt
erſcheinende Bericht des Näheren ausweiſen wird

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr Prof Hertzberg einen Vortrag über

Die Stadt Halle während des 13 Jahrhunderts Zu dem Vortrag ſei
er veranlaßt worden durch das immer mehr überhandnehmende Verſchwin
den der architektoniſchen Bauwerke aus alter Zeit der letzten Ueberreſte
aus alter Vergangenheit So werde neuerdings wieder in der Brüder
ſtraße das Lämmchen die frühere St Paulikapelle niedergelegt unddamit verſchwinde wieder eine jener Baulichkeiten li noch dem 12 Jahr

hundert angehörten Gerade das 13 Jahrhundert iſt wie überall ſo
auch für Halle beſonders merkwürdig da in dieſem überall die Grundlage
feſtgelegt wurde auf der ſich die Blüte und Bedeutung der mittelalterlichen
Stadt aufbaut Bis Ende des 12 Jahrhunderts waren die primitivſten
Befeſtigungen um die Stadt herum vorhanden Jetzt begann man an
beſonders gefährdeten Stellen ſtarke Verſchanzungen zu errichten und hier
mit wurde dem planloſen Anlegen neuer Bauwerke vor den Toren der
Stadt ein Riegel vorgeſchoben Zugleich fand ein Ausbau der großenleeren t ſtatt Die eigentliche Stadt wurde durch die noch
heute erkenntliche Halbrunde begrenzt beim Ulrichstor am Paradeplatz an
fangend Außerhalb war in dieſer Gegend nur das Kloſter Neuwerk und
am Jägerplatz der Friedhof der jüdiſchen Gemeinde Jm Süden vor dem
Ranniſchen Tore befanden ſich die Kirſchgärten und auch Weingärten
nach denen noch heute die dortige Straße benannt iſt Wenn man ſich
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enzin
Feuer

wurde gegrüßt Sie bemerkte es auch recht wohl daß die
auffallend bunte und jugendliche Toilette ihrer Mutter hier
und da belächelt wurde aber um ſo mehr ſteckte ſie ihre hoch
mütigſte Miene auf und maß die Spötter mit kampfesluſtigen
Blicken Frau von Pfung die mit Mann und Kindern einen
Terraſſenplatz inne hatte beeilte ſich nicht ihre Verwandten bei
ſich aufzunehmen Ebenſo ſchien die Frau Oberſt von Jatow
zu der die Angesloh ſchen Damen mit einem Schwall von ſüßen
Redensarten traten die Abſage Mizis übel genommen zu haben
denn auch ſie forderte die Generalin nicht zum Niederſitzen auf

Da war es denn ein junger Offizier der plötzlich dienſt
eifrig herbeigeſtürzt kam und Frau Berta Angesloh ein kleines
Tiſchchen in bevorzugter Lage aubot an dem er ſelbſt mit zwei
Kameraden ſaß

Aber wir berauben Sie Jhrer Plätze ſagte Mizi mit
ſchüchternem Augenaufſchlag die Herren grüßend

Durchaus nicht mein gnädiges Fräulein rief der Premier
Mühling Wenn Gnädige geſiatten laſſen wir noch Stühle
bringen Bitte wollen die Damen uns nicht die Ehre erweiſen

Frau Angesloh lächelte und nahm triumphierenden Blickee
und mit großem Aplomb einen ihr dargereichten Stuhl Mizi
nickte den gefälligen Offizieren dankend zu und ließ ſich ebenfalls
nieder Sie ſaß neben dem jungen Eugen von Sterzenthal
vor dem ſie ihre Verwandten ſtets eindringlich warnten Der
Offizier machte keinen ungünſtigen Eindruck Seine Figur hoch
ſchlank und geſchmeidig war von einem ſo mugskelſtarken ſtarl
nervigen Bau daß ſie ebenſowohl für das Parkett eines Ball
ſaales als für ein Daſein mit dem Schwert in der Hand be
fähigt ſchien Das längliche Geſicht war bleich das dunkle
mehr krauſe als weiche Haar war militäriſch geſchnitten das
dunkle Bärtchen über der Oberlippe beſchattete nur leicht den
ſchönen Mund Befremdend wirkte das große blaue von
Schwärmerei gewiſſermaßen in einen melancholiſchen Schleier
gehüllte Auge das dennoch ſo ſchalkhaft zu blitzen verſtand
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cr V FreitagT Wſſen der Stadt näherte konnte man ſchon die große Bedeutung
re Kloſters Neuwerk erkennen Von der Mansfelderſtraße aus fiel zu
a der Giebichenſtein als ſtattliche Doppelburg auf den Höhen in die
Jugen das Schloß in der Tiefe Die Peißnitz eine flache Jnſel mit
Bad lagerte ſich vor die Stadt Von den hohen Türmen des
Narttes war noch keine Rede das Hauptintereſſe erregten die vier Türme
za Kloſters Neuwerk und der Bau der Deutſchen OrdensKomturei mit
nen ſchlanken ſpitzen Turm Jmmerhin war es ein impoſanter Eindruck

doch im Innern ſich in das Gegenteil verwandelte Die Straßen
waren ſo primitiv als möglich nicht gepflaſtert im Winter kaum gangbar
rot Schmutz im Sommer vor Staub Jn der Mitte ging die Goſſe

weine tummelten ſich auf den in den Straßen liegenden zahlreichen
Dingerhaufen Große Strohſcheunen und Pechſiedereien waren in der
Siadi die jedoch bald in das offene Feld gelegt werden mußten Die
n uſer waren mit Schindeln gedeckt und beſtanden aus Fachwerk
zur einige hatten ſteinerne Fundamente alle mit grellen Farben bemalt
Die Stadt trug noch deutlich die Spuren des Bodens aus dem ſie
eaporgewachſen war ſie beſtand aus vielen Hügeln und Tälern Die
anze Maſſe der ſüdlichen Baulichkeiten war eng zuſammengedrängt von

Erahenzügen war keine Rede Plätze gab es nicht der Große Berlin iſt
eine Schöpfung des Jahres 1683 und durch eine Feuersbrunſt ent

ganden Nur der Kleine Berlin war vorhanden ſtand aber nicht in Ver
bindung mit dem Großen Berlin Die in der Stadt damals befindlicheni ſind zum Teil heute noch erkennbar Jm Jahre 1312 wütete
ein furchtbarer Brand dann entwickelte ſich Halle zu einem außerordent
gch wichtigen Handelsplatz Alles politiſche juriſtiſche und kaufmänniſche
deden konzentrierte ſich auf dem Markte Damals war noch kein Roter
Turm und keine Marienkirche erbaut Alle größeren Straßen mündeten
auf der Oſtſeite des Marktes da die weſtliche Hälfte als öffentlicher Platz
nicht in Betracht kommen konnte Hier ſtand die Gertraudenkirche mit
ricbrigen Türmen dann die alte Marienkirche und die Lambertuskapelle
mit ihren Kirchhöfen die durch ein Gitter von den anderen Teilen des
Parktes getrennt war Der eigentliche Oſten war ein großer Raum der
von Häuſern eingerahmt wurde Hier mündeten die noch heute beſtehenden
Straßen Galg Märker Schmeerſtraße Das große Kaufhaus oder
Kramhaus war das wichtigſte Gebäude demgegenüber die ſog Gewand
tammer auf der anderen Seite ſich erhob die mehrfach durch Feuer zer
ſöct wurde Das heutige Rathaus iſt eine Schöpfung des 14 Jahr
hunderts Der Markt war auch Sitz des geſamten Rechtslebens zu
Füßen des Rolandes haben ſich die Schöppen verſammelt Wo der
Koland zunächſt geſtanden iſt nicht ganz klar es wird behauptet auf
anem Hügel beim heutigen Waagegebäude ob das richtig iſt weiß man
nicht Die Oſt und Nordſtadt bevölkerte ſich erſt ganz all
mählich 1182 war das Steintor an der heutigen Poſt entſtanden
in ſtarken Steinbauten ausgeführt daher der Name der Straße
im 14 Jahrhundert entſtanden Bauten die noch zum kleinen Teil heute
vorhanden ſind Die heutige Domkirche iſt auf die heilige Kreuzkirche der
Dominikaner zurückzuführen Jn der Mitte des 13 Jahrhunderts bildete
ſch ein ſelbſtändiger Rat der Stadt und ſind von dieſer Zeit an die
Perſonalien vorhanden Die Schöppen bildeten dann den ſog Schöppen
ſuhl und dadurch wurde der Grund gelegt zu den berühmten Schöppen
bächern die ſich bis in die Mitte des 15 Jahrhunderts erhalten haben
Im Jabre 1280 trat die Stadt dem Hanſabunde bei

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Der
Vorſtand der hieſigen Vereinigung zur Herbeiführung der ſtaatlichen
Penſionsverſicherung der Privatbeamten hatte eine Sitzung in welcher zu
nächſt Bericht über den jetzigen Stand der Bewegung erſtattet wurde
Die Leitſätze des Hauptausſchuſſes habe im allgemeinen freudige Zuſtim
mung gefunden doch bilde die Altersgrenze von 40 Jahren für viele einen
Stein des Anſtoßes Da aber der Vorſchlag des Hauptausſchuſſes die
Altersgrenze nach oben auf das 40 Jahr feſtzulegen nicht als ein Defini
tvum zu betrachten iſt der Ausſchuß vielmehr durch dieſe Feſtlegung die
Regierung nur den Wünſchen willfähriger zu machen erſtrebt liege zur
zeit kein Grund vor daß ſich die älteren Beamten grollend von der
Lewegung zurückziehen Zweifellos müßten Uebergangsbeſtimmungen ge
ſhaffen werden um auch denjenigen Beamten welche zur Zeit des Jnkraft
getens des Geſetzes bereits ein höheres Alter erreicht haben die Wohltaten
z Geſetzes zugänglich zu machen Wider Erwarten ſcheine ſich der Er
v der Bewegung ſchneller einzuſtellen als man erhoffen zu können
glaubte Nach einer dem Hauptausſchuſſe zugegangenen Mitteilung hat
der Staatsſekretär des Jnnern Graf von Poſadowsky am 26 April den
derren Reichstagsabgeordneten Sittart Patzig und Frhn v Richthofen
die Juſage gegeben daß die Erhebung der Privatangeſtellten vom 15 Okt
1903 amtlich bearbeitet werden ſoll Außerdem ſoll entſprechend dem An
trag Paßig bei der nächſten Gewerbezählung der Privatangeſtelltenſtand
eine beſondere ſtatiſtiſche Erfaſſung erfahren Die genannten Herren Abge
ordneten hatten eine Audienz bei dem Herrn Staatsſekretär nachgeſucht
da die im Reichstage eingebrachten Reſolutionen nicht mehr zur Verhand
lung kommen dürften Ueber die Kaſſenverhältniſſe der Vereinigung
referierte der Schatzmeiſter und hob hervor daß noch viele Privatbeamte
die ihren Beitritt zur Vereinigung ſchriftlich erklärt haben mit der Zah
lung des Jahresbeitrages im Rückſtande ſind Es wurde beſchloſſen die
ſäumigen Beiträge unter Zuſchlag des Portos durch Poſtnachnahme ein
zuziehen es ſoll aber den Reſtanten freigeſtellt werden bis zum 10 Mai
die Zahlung an den Schatzmeiſter Herrn Mühlpfordt Göbenſtr 20 direkt
zu dewirken Um auch die Penſionsideen weiter hinaus zu tragen ſollen
Agitationsvorträge in den nächſtgelegenen Städten gehalten werden und
wurde für Cönnern Sonntag der 15 Mai beſtimmt Eine Mitglieder
verſammiung ſoll nach Pfingſten einberufen werden und für den Herbſt
i eine öffentliche Verſammlung mit einem berufenen Redner vorgeſehen
worden Gegen die von dem Redakteur Herrn Hibräer Eberswalde ge
zlante Gründung eines Privatbeamtenbundes wurde ablehnende Stellung
eingenommen

Deutſcher und öſtreichiſcher Alpenverein Einen wiſſen
ſhaftlichen Vortrag in der letzten Sitzung der hieſigen Sektion hielt Prof
Dr Ule über Maß und Zahl in der Erdgeſchichte Der Redner hob
deror daß wie auf allen Gebieten der Naturwiſſenſchaft ſich auch bei der
Erforſchung der Erdgeſchichte das Beſtreben geltend macht die Erſcheinungen
nach Maß und Zahl zu ergründen Schon die Frage nach der Entſtehung
der Erde wird durch die Meſſung weſentlich gefördert ihr verdanken wir
48 die genaue Kenntnis der Geſtalt der Erde Wir wiſſen daß die
Erde keine regelmäßig mathematiſche Figur hat und daß ihre Abplattung
an den Polen im Vergleich zu ihrer Größe ſehr gering iſt Durch die
Seſtmmung der Schwere der geſamten Erde wiſſen wir weiter daß im
zmern ſchwerere Maſſen vorhanden ſein müſſen als in der äußeren Kruſte
Auſchluß über den Zuſtand im Jnnern der Erde ſollen auch die Temperatur
Meſſungen in den Bohrlöchern und Schächten geben Meſſungen an den

gegenwärtig vollziehenden Veränderungen an der Erdoberfläche veran
Haulichen die Bedeutung dieſer für den geſamten Aufbau des Bodens
Die gewaltigſte Kraft übt unter dieſen die brandende Woge des Meeres
aus der in langen Zeiträumen ganze Gebirge zum Opfer gefallen ſind
Auch das fließende Waſſer iſt an der Umgeſtaltung der Erdoberfläche er
veblich beteiligt wie Meſſungen über den Geſteins und Schlammtransport

Miſſiſſippi und anderen Strömen gezeigt haben Nicht minder be
Autend iſt die Wirkung des Windes in vegetationsloſen Gebieten Aber
ad geringfügige Veränderungen können fich im Laufe der Zeit fummieren
Deshalb muß bei der Abſchätzung aller dieſer Vorgänge auch immer die
Zeit ihrer Dauer berückſichtigt werden Verſuche ſolcher Zeitbeſtimmung
liegen vor Die jüngſte Zeit der Erdgeſchichte ſeit dem Ende der Eiszeit
al man zu etwa 15000 bis 30000 Jahren beſtimmt Es folgt daraus
de die Zeit der geſamten Erdgeſchichte unermeßlich groß anzunehmen iſt

Sehr wiſſen wir von dem Alter der Erde zur Zeit noch nicht Für dieſe
miereſſanten mit Beifall aufgenommenen Darlegungen dankte dem Redner

Vorſitzende Bankier Albert Steckner

I kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
deſammlung kamen zunächſt einige Uebelſtände bei den hieſigen Straßen

den zur Sprache Da die Petitionskommiſſion über eine Petition des
Sezirksvereins zu befinden hat ſollen derſelben noch einige Wünſche

Anterbreitet werden So ſei es z B notwendig daß auf dem Hinter
on der erſte Platz rechts frei gehalten wird damit das Ein und Aus
gen ohne Schwierigkeiten vor ſich gehen kann Ferner ſei das Ver
e der Fenſter mit Reklamezetteln unſtatthaft weil dadurch der Aus

derart verhindert wird daß die Fahrgäſte nicht einmal am Tage
vſen ob ſich der Wagen einer Haliteſtelle nähert Abends müßten die

teſtellen auch durch farbige Lichter kenntlich gemacht werden Sodann
de noch eine anderweite Anordnung einiger Halteſtellen als recht er

dieylesKnaben Anzüge

Weneral Anzeiger fur Halle und ven Daalrreiv
wünſcht bezeichnet Lebhaft geklagt wurde von Bewohnern der Barfüßerſtraße über Beläſtigungen durch bie welche durch die Gasanlage

des Nußbaumſchen Warenhauſes entſtehen Es wurde beſchloſſen in einer
von den Anwohnern gemeinſam mit dem Vereinsvorſtande auszuarbeiten
den Petition an die ſtädtiſchen Kollegien und an die Polizei zu bitten
auf Abſtellung der Uebelſtände hinzuwirken Endlich erklärte ſich die Ver
ſammlung entſchieden gegen die von der Eiſenbahnverwaltung geplante
Niveaufreuzung der Delitzſcherſtraße mit zwei Geleiſen

Ka iſcher Verein für weibliche Angeſtellte Durch
die Liebenswürdigkeit hieſiger Damen und Herren wurde den Mitgliedern
ein ſehr genußreicher Abend bereitet Die Geſangsvorträge von Fräulein
Fiebiger ſind dabei ganz beſonders hervorzuheben Jhre wundervolle
Stimme kam in drei Liedern ſowohl wie in der Arie der Suſanne aus

Figaros Hochzeit am ſchönſten aber in dem Duett aus Mignon mit
Lothario voll zur Geltung und entflammte die Zuhörer zu begeiſtertem
Beifall An Herrn Wirth hatte Frl Fiebiger einen guten Partner der
beſonders mit dem Lied vom ſchwarzbraunen Mägdelein großen Erfolg
erzielte Herr Volkmann begleitete die Geſänge mit feinem Verſtändnis
Seine Vorträge am Klavier beſonders der Es dur Walzer von Chopin
legten von viel Fleiß und Sorgfalt und großer Fingerfertigkeit beredtes
Zeugnis ab Weitere Bereicherung des Programms boten die Geigen
vorträge des Herrn Bennewiz jr deren Begleitung Frl Robert über
nommen hatte und welche die Zuhörer zu ungeteiltem Beifall begeiſterten
Zart und ſinnig wirkten zwiſchen den muſikaliſchen Darbietungen die
Rezitationen von Frl Oehler

Techniker Verein In der Hauptverſammlung erſtattete der Vor
ſitzende Bericht über das verfloſſene Winterhalbjahr Der Verein zählt
z Z 94 ordentliche und 85 fördernde Mitglieder Seine Tätigkeit war
eine ſehr rege es haben außer der regelmäßigen Beantwortung techniſcher
Fragen 9 Vorträge über die verſchiedenſten Themen und 7 Beſichtigungen
intereſſanter Anlagen ſtattgefunden Beſonderer Wert iſt auf die Er
gänzung der ſchon ſehr reichhaltigen Bibliothek verwendet worden Nach
der Ergänzungswahl ſetzt ſich jetzt der Vorſtand aus folgenden Herren
zuſammen Taube Ehrenvorſitzender Katzſche 1 Vorſitzender Walt
king 2 Vorſitzender und Vertrauensmann der Stellenvermittelungsfiliale
Fritze 1 Schriftführer Rammler 2 Schriftführer Starke Kaſſierer
Sachſe Bücherwart Villaret und Baumgarten Beiſitzer Hieran
anſchließend erſtattete der Vorſitzende Herr Katzſche welcher als Dele
gierter des Vereins dem Oſtern ds Js ſtattgehabten Verbandstage in
Hamburg beigewohnt hatte Bericht über den Verlauf desſelben
Nächſten Sonnabend abends 9 Uhr findet im Vereinslokal Reſtaurant
Schultheiß Poſtſtraße ein Vortrag über Sauggasanlagen ſtatt Zu

dieſem Vortrage haben Gäſte Zutritt
Der Verband Thüringiſcher und Sächſiſcher Lederfabri

kanten hält eine Beſeitigung der mißlichen und verluſtbringenden Lage der
deutſchen Lederinduſtrie nur auf denjenigen Grundlagen für möglich wie
ſie auf der Allgemeinen Gerberverſammlung zu Leipzig am 10 April 1904
feſtgeſetzt worden ſind nämlich Produktionseinſchränkung Verbilligung
der Rohhäutepreiſe bei e iser Erhöhung der Lederpreiſe und durch
Kartellierung der Lederinduſtrie Es wurde beſchloſſen vorläufig eine
Preiserhöhung für alle gangbaren Lederſorten insbeſondere für Kipſe aller
Art von 5 M pro Ztr eintreten zu laſſen Nach einem Vortrag des
Herrn Rudolf Krauſe Berlin Leiter der neu begründeten Geſchäftsſtelle
zur Vorbereitung von Lederkartellen über Lederkartelle untezeichneten wohl
ſämtliche Anweſende die ausgelegten Bogen zu Beitragsverpflichtungen für
obige Geſchäftsſtelle

Der Verein ehem 72er ſeiert ſein 6 Stiftungsfeſt am Sonntag
den 8 Mai von abends 7 Uhr ab mit Konzert Theater und Ball in den

ThaliaFeſtſälen
Der Allgem Halleſche Turnverein veranſtaltet am Himmel

fahrtstage eine große Tagesturnfahrt Abfahrt morgens 5 Uhr vom
hieſigen Haupibahnhof nach Gräfenhainichen dann zu Fuß durch die
Dübener Heide Schköna Eiſenhammer Parnitz Ochſenkopf bis Radis
Abends von Gräfenhainichen mit der Bahn zurück nach Halle

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittag wird der
vom vorigen Sommer her wohl bekannte und beliebte Kapellmeiſter Willy
Wolf zum 1 Mal im Zoologiſchen Garten konzertieren Er hat auf Ver
anlaſſung des Leipziger Palmengartens in dieſem Frühjahre ein eigenes
Orcheſter gegründet das ſowohl Streich wie Blasmuſik pflegen ſoll Das
Blasorcheſter hat die Zuſammenſetzung der öſtreichiſchen Militärkapellen
bietet alſo eine bemerkenswerte Abwechſelung zu unſerer deutſchen Militär
muſik Da das morgige Konzert vorausſichtlich in Anbetracht der kühlen
Witterung nicht im Freien ſtattfinden kann ſo wird ſich das Orcheſter
mit Streichmuſik einführen Wie ſchon aus dem Jnſeratenteil unſerer
heutigen Nummer und aus Plakaten an den Anſchlagſäulen erſichtlich
wird am nächſten Sonntag im Zoologiſchen Garten die bekannte Aeronautin
Miß Elvira an einer Strickleiter mit den Zähnen hängend mit einem
400 ebm ſaſſenden Ballon in die Lüfte ſieigen Dieſer in Berlin mehrfach
ausgeführte Auſſtieg iſt bisher ſtets glänzend gelungen und ſoll nach dem

Berichte von Augenzeugen ein ſehr elegantes Bild bieten
Jm Walhallatheater kämpften geſtern Belling gegen Hußmann

und Almable gegen Sauerer Als Sieger gingen hervor Belling in 2
Aimable in 14 Minuten Der Kampf zwiſchen Eberle und Pierrard blieb
unentſchieden

Jm Apollotheater findet morgen Freitag ein zweiter Nicht
raucherabend ſtatt nachdem der erſte großen Anklang gefunden und ein
ausverkauftes Haus den Verſuch als gelungen bezeichnet hat Außer der
wegen ihres großen Erfolges weiter auf dem Repertoir belaſſenen Burleske

Ein Nachtaſyl gibt das Hartſtein Enſemble gegenwärtig unter nicht
endenwollenden Lachſalven die drollige Novität Aus einer kleinen Garniſon
Infolge des ſtarken Andranges an den Abendkaſſen empfiehlt es ſich den

Billet Vorverkauf im Theaterbureau zu benutzen
Lohnvereinbarung Die Manrer beſchloſſen in einer geſtern

abend abgehaltenen Verſammlung folgende mit dem Arbeitgeberbunde
vereinbarte Lohnſähe zu genehmigen Maurer und Zimmerer erhalten bis
zum 1 Juli 47 Pfg Stundenlohn nach dem 1 Juli 48 Pfg Vom
1 April 1904 ab beträgt der Stundenlohn 50 Pfg Bauhilfsarbeiter
Handlanger 2c erhalten in der Hauptſache pro Stunde 10 Pfg weniger
Mit ſchwachen Kräften unter den Arbeitnehmern ſollen die Arbeitgeber
beſondere Vereinbarungen treffen

Schneiderſtreik und Polizei Herr Karl Naue Gr Märker
ſtraße 17 verlangt von uns unter Berufung auf S 11 des Preßgeſeges
eine Berichtigung dahingehend daß er dem Polizeiſergeanten nicht wie
wir in Nr 102 mitteilten aus freien Stücken erzählt habe ſein Geſelle
Willy Studt habe geſtreikt trotzdem ihm vorher der Tanif bewilligt ſei
Vielmehr habe der Beamte gefragt ob der Geſelle zum Streik gezwungen
worden ſei Nach dem Preßgeſetze ſind wir zur Aufnahme des Raue ſchen
Schreibens nicht verpflichtet wir nehmen davon aber Notiz Polizei
ſergeant Reumann I erklärt nach wie vor beſtimmt daß er die Frage nicht
geſtellt hat Er habe dazu auch nicht die geringſte Veranlaſſung gehabt
weil ihm genau bekannt geweſen daß Studt am Streik beteiligt war und
er der Beamte den Studt ſogar wegen Streikpoſtenſtehens zur Anzeige
gebracht habe Die Erklärung des Beamten erſcheint völlig glaubwürdig
denn hätte er die Frage geſtellt ſo müßte es ihm doch wichtig genug er
ſchienen ſein die Antwort in ſeinem Berichte zu erwähnen was er tat
ſächlich nicht getan hat

Selbſtmord Das 68 Jahre alte Fräulein Klara H beging geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr Selbſtmord durch einen Sprung in die Saale
Langanhaltende Kränklichkeit und Nahrungsſorgen ſollen die Verſtorbene
zur Verzweiflung getrieben haben

Dachſtuhlbrände Geſtern nachmittag wurde die Feuerwehr nach
Schmiedſtrage 37 gerufen Daſelbſt war der Dachſtuhl eines Stall
gebäudes in Brand geraten Mit 2 Schlauchlinien wurde das Feuer in
einer halben Stunde gelöſcht Heute vormittag rückte die Wehr nach
Bernhardyſtraße 39 ab wo ein Dachſtuhlbrand mit mehreren Schlauch
linien bekämpft werden mußte

Von Krämpfen befallen wurde heute vormittag gegen 10 Uhr
vor dem Walhallatheater ein gutgekleideter anſcheinend dem Arbeiterſtande
angehöriger Mann Straßenbahnſchaffner und Paſſanten bemühten ſich
um ihn und brachten ihn in ſeine Wohnung

Schwerer Unfall Heute vormittag verunglückte auf einem Neubau
in der Magdebnurgerſtraße der Arbeiter H Ochſe von der Firma Hingſt

Scheller indem ihm beim Abladen von eiſernen Trägern ein ſolcher
auf die Beine fiel O wurde mittelſt des Krankenwagens nach der
chirurgiſchen Klinik gefahren

billigſte Kleidungsſtück

ſtets

d Man Sekte 5Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 5 Mai Meldung des B Auf dem Zentral

friedhof in Ohlsdorf wurde geſtern in Gegenwart des Senats und der
Bürgerſchaftsvertreter das Grabdenkmal für die Verunglückten der
Primuskataſtrophe eingeweiht Die Weiherede hielt der Paſtor von
Ruckteſchell Der Primus ging bekanntlich am 20 Juli 1902 unter

Genna 5 Mai Meldung des B Die Abfahrt des
franzöſiſchen Geſchwaders aus Genug gab geſtern die Veranlaſſung
zu großartigen Volkskundgebungen Vom frühen Morgen an hielt
eine ungeheure Menſchenmenge die Umgegend des Hafens und die nahen

Anhöhen beſetzt Als das Geſchwader ſich in Bewegung ſetzte
brachen die Volksmaſſen in frenetiſche Hochrufe auf Frankreich
aus Studenten und Stndentinnen folgten dem Geſchwader in kleineren
Dampfſſchiffen und ſangen die Marſeillaiſe Die Franzoſen erwiderten
mit dem Königsmarſch und ſtürmiſchen Hochrufen auf Jtalien

Rom 5 Mai Meldung des B Der Oſſervatore
Romano beſtätigt jetzt in einer offiziöſen Note daß der Heilige
Stuhl in der Romfahrt Loubets eine überaus ſchwere Be
leidigung gegen ſeine Würde und Rechte erblickt und daß deshalb
nicht allein der franzöſiſchen Regierung ein formeller und energiſcher
Proteſt zugeſandt iſt ſondern daß auch gleichzeitig die Regierungen aller
anderen Staaten von dieſem Akte verſtändigt worden ſind Der fran
zöſiſche Botſchafter Niſard hatte geſtern eine lange Unterredung mit
Kardinalſtaatsſekretär Merry del Val dem er vermutlich die Antwort
Frankreichs auf den Proteſt des Vatikans überbracht hat

Paris b Mai Meldung der Magdeb Ztg Die Niederlage
der Ruſſen am Jalufluſſe erſcheint hier viel ſchwerer als die erſten
Berichte erkennen ließen man zweifelt nicht länger daran daß fich die
ganze Halbinſel Liatong in japaniſchen Händen befindet und daß
Port Arthur fortan unhaltbar iſt

Petersburg 5 Mai Wolff s Bur General Kaſchtalinski
hat an General Kuropatkin einen längeren Bericht über die Schlacht am
Jalufluſſe geſandt Die Schilderung der Vorgänge bringt wenig Be
merkenswertes gegenüber den bisher veröffentlichten Meldungen von
anderer Seite Der Kommandeur der Maſchinengewehrkom
pagnie nahm da er die ſchwierige Lage der Batterie des Oberleutnants
Murawski ſah aus eigener Initiative ſeine Stellung ein und verlor die
Hälfte ſeiner Leute und alle Pſerde Dann machte er den Verſuch die
Maſchinengewehre durch Mannſchaften über die Berge hin wegzubringen

Die Maſchinengewehre gaben gegen 35000 Schuß ab Teile des
12 Regiments ſchlugen ſich durch und retteten die Fahne Unſere
Verluſte betragen gegen 2000 Mann und etwa 40 Offiziere die
Verluſte der Japaner müſſen ungeheure ſein Die Diviſion zog ſich in
voller Ordnung nach Fönghwantſchöng zurück Die moraliſche Haltung
der Mannſchaften der 3 Diviſion iſt ungeſchwächt Mehr als 700 Ver
wundete marſchierten mit den Regimentern zuſammen nach Föngh
wantſchöng

Petersburg 5 Mai Meldung des B Von
unterrichteter Seite hört man daß General Safſulitſch der nur durch
einen leichten Streifſchuß verwundet ſein ſoll den Kampf am Jalu aus
eigener Machtbefugnis gegen den ausdrücklichen Befehl Kuro
patkins geführt hat General Kuropatkin hat ſich telegraphiſch beim Zaren
beſchwert daß General Saſſulitſch ſeinen Befehlen nicht nachkommt und

auf eigenes Riſiko mit dem Mut der ruſſiſchen Soldaten rechnend zu
viel wagt

Petersburg 5 Mai Meldung der Magdeb Ztg Der
amtliche Bericht des Generals Kuropatkin an den Zaren ſchätzt die
japaniſchen Streitkräfte am Jalu auf 100000 Mann die ruſſi
ſchen jedoch bloß auf 25000 und fügt hinzu daß die Heeresleitung eine
ernſte Verteidigung der JaluLinie nicht beabſichtigte

London 5 Mai Meldung der WMagdeb Ztg Die Blätter
veröffentlichen ein Telegramm aus Tokio das beſagt daß der japa
niſche Verſuch am Montag Port Arthur abzuſperren durchaus
erfolgreich geweſen ſei zwei verſunkene Schiffe ſollen vor der Hafen
einfahrt liegen

Neue Kriegsgliederung in Deutſch
Südweſtafrika

Berlin 5 Mai Wolffs Bur Gouverneur Leutwein meldet
folgende neue Kriegsgliederung 1 die Abteilung Eſtorff ſteht marſch
bereit in Odjoſaſu mit 4 berittenen Kompagnien 2 Batterien C 96 4
Maſchinengewehren und der Baſtardabteilung zuſammen 706 Mann
2 die Hauptabteilung ſteht an der Bahn geſtaffelt verwendbar ſobald
die noch im Anmarſch befindlichen oſtpreußiſchen Pferde zur Verfügung
ſtehen mit 6 berittenen Kompagnien 3 Batterien C 96 und der Abtei
lung von Hendrik Witboi zuſammen 964 Mann 3 die Nordabtei
lung ſteht in einigen Tagen marſchbereit in Karibib mit 1 Kompagnie
2 Geſchützen C 96 2 Maſchinengewehren zuſammen 176 Mann 4 die
Oſtabteilung liegt in Quarantäne in Otjihaenena mit 3 Kompagnien
4 Maſchinengewehren 4 Feldgeſchützen zuſammen 209 Mann Kranke
nirgends einbegriffen Der Feind geht anſcheinend nordwärts zurück
Eſtorff hat Befehl zu folgen und womöglich die öſtliche Flanke des
Gegners abzugewinnen Nordabteilung geht über Owaltjo mit Proviant
nach Grootfontein Jm Anſchluß an vorſtehendes Telegramm meldet
Gouverneur Leutwein weiter Die Hauptmacht des Feindes geht an
ſcheinend nach Otjiamangombe nordweſtlich Katjapia zurück Eſtorff
folgt mit marſchbereiten berittenen Truppen am 4 Mai über Otatumba
ſeiner vorausgeſchickten Eingeborenen Kavallerie Bei Katjapia waren ver
ſammelt die Kapitäne Samuel Aſſa Kajata Tetjo Mambo Nach Aus
ſage von Ueberläufern war der Verluſt der Hereros bei Onganjira
groß Die Werft des Kirchenälteſten Paul iſt faſt völlig aufgerieben Ein
Kaviſaeri Sohn iſt gefallen Bei Oviumbo ſind wieder viel Hereros
gefallen darunter ein Bruder des Großmanns Paul Samuel ſelbſt
iſt verwundet Die Hereros binden nachts die Baſtarde und Hottentotten
an Samuel ſoll angeblich nach dem Ovamboland marſchieren wollen
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